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Bergaer Zeitung
Amtsblatt der Stadt Berga/Elster

kostenlose Verteilung in Berga, Albersdorf, Clodra, Dittersdorf, Eula, Großdraxdorf, Kleinkundorf, Markersdorf, Obergeißendorf,
Tschirma, Untergeißendorf, Wernsdorf, Wolfersdorf, Zickra

Preisträger aus Berga/Elster
Sechs Jungs der Regelschule Berga drehten im Rahmen einer Projektwoche 
in Medienkunde einen Kurzfilm über das Thema „Mobbing“ und gewannen 

beim Kinder-Medien-Festival „Goldener Spatz“ den SPIXEL 2015.

Der Bürgermeister schaute vergangene Woche spontan bei der Schulleiterin 
Frau Zöller und den Bergaer Schülern Paul Steiner, Toni Nosek, Max Falke, 

     Jonas Krügel und John Zaubitzer, vorbei (es fehlte leider Moritz 
Zaumseil), um ihnen zum Preis für ihren Kurzfilm „Martin“ ganz 

herzlich zu gratulieren. Dieser tolle Erfolg um dieses interessante 
Thema wurde durch Veröffentlichung in Presse und Medien auch von 

vielen Bergaer Bürgern wahrgenommen und fand große Beachtung. 
Wir wünschen den Jungs weiterhin viel Erfolg in der Schule sowie vielleicht 

in der Medien- oder Filmbranche.
J.Wagner 
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Herzlichen Glückwunsch Wolfersdorf, 
zu der begangenen Jahrfeier und zu einem wirklich gelun-
genen Veranstaltungswochenende. Den zahlreichen Gäs-
ten wurde einiges an Unterhaltung, Spaß und Versorgung  
geboten. Dank gilt den zahlreichen Besuchern, die sich zur 
775-Jahrfeier von Wolfersdorf eingefunden hatten, denn  
letztendlich sind Sie das größte Lob für den Veranstalter. Für 
die vielen fleißigen Hände seitens der Organisatoren und 
Einwohner von Wolfersdorf möchte ich mich ganz herzlich 
bedanken. es war sehr schön, gemeinsam in unserem Ortsteil 
Wolfersdorf zu feiern.

Start zur Vorbereitung der 800 Jahrfeier 
in Berga/Elster 2016
Am 29. Juni um 19:00 Uhr ist Ihre Unterstützung gefragt. 
Eingeladen und herzlich willkommen im Rathaussaal sind 
alle Bürgerinnen und Bürger, Vertreter von Vereinen, Firmen 
und Gaststätten, die sich in der bevorstehenden Planung für 
das Stadtfest im Jahr 2016 mit kreativen, spektakulären und 
unterstützenden Ideen und Vorschlägen einbringen möchten.  
Ein Stadtfest bedeutet viel Arbeit für die Organisatoren, wel-
che sich am besten auf viele Beteiligte verteilt. Insgesamt ist 
es die Präsentationsmöglichkeit für eine gesamte Stadt, auch 
mit ihren Ortsteilen. Ich würde mich über ein reges Interesse 
und Teilnahme freuen.

Bauvorhaben im Stadtgebiet
Der Abschluss der Arbeiten am DSL-Leitungsnetz für die 
Ortsteile steht bevor und damit wird die Möglichkeit gegeben 
sein, ein neues Internetleistungsspektrum in Anspruch zu 
nehmen. Am 17. und 18. Juni wurde es den Einwohnern der 
Ortsteile in den Informationsveranstaltungen in Zickra und 
Wolfersdorf vorgestellt. Im Zuge der Hochwasserschadens-
beseitigung wurden weitere Leistungen beauftragt, so die 
Entwässerungsanlage für den Bauhof und die Beleuchtungs-
anlage in der Puschkinstraße. Im Gange ist die Fertigstellung 
des sanierten Sportplatzes, hier soll der Rasen jetzt wachsen 
und mit entsprechender Pflege die besten Spielbedingungen 
in der neuen Saison bieten. Eine Kanalbefahrung für den Ba-
derbach/Kalkgraben ist zur Schadensermittlung beauftragt. 
Eine sehr erfreuliche Meldung noch am Schluss, der Bewilli-
gungsbescheid in geplanter Höhe für die Clodramühlenbrü-
cke ist in der vergangenen Woche bei uns eingegangen. Für 
diese Brücke wird jetzt eine entsprechende Ausschreibung 
vorbereitet und eine Bauzeitplanung aufgestellt, die einen 
möglichen und sinnigen Baubeginn ermitteln soll. 
  
Schülerprojekt Bushaltestelle
Schülerprojekte mit praktischen Aufgaben sind für alle Betei-
ligten interessant. Für die Schüler ist es sicher die praktische 
Anwendung ihrer erworbenen Fähigkeiten und für die Auf-
gabensteller ist es das ungewisse, welche Vorschläge von 
den Schülern entwickelt werden. Ein Projekt wurde schnell 
gefunden, die Bushaltestelle vor unserer Schule ist schließlich 
kein Schmuckstück mehr, wird aber täglich von vielen Schü-
lern genutzt. Die Finanzmittel für eine Reparatur bzw. Umge-
staltung der Bushaltestelle wurde von den Organisatoren des 
Osterfeuers bereits vor der Veranstaltung zum Sammelmotto 
gemacht. Der Erlös vom Osterfeuer (witterungsbedingt nicht 
ganz so viel wie im letzten Jahr) wird für die Materialbe-

schaffung zur Verfügung gestellt und die Umsetzung soll ein 
gemeinsames Projekt von Schülern, Eltern, Bauhof und Spon-
soren werden. An die Schüler wurde die Frage gestellt „Wie 
könnte nach eurer Meinung diese Bushaltestelle umgestaltet 
werden, ohne Bindung an Material oder Kostenaufwand“. 
Die Schüler der Klasse 9 haben sich der Aufgabe angenom-
men und Projektgruppen gebildet, welche unabhängig von-
einander ihre Entwürfe zeichneten. Das Ergebnis kann sich 
wirklich sehen lassen, ein großes Lob dafür an die Schüler. In 
Zusammenarbeit mit den Schülern sollen nun die Vorschläge 
besprochen werden und sich auf eine letztendliche Variante 
verständigt werden. Vielleicht ist ja von jedem einzelnen 
Entwurf in der Umsetzung etwas wiederzufinden. Ich bin 
sehr gespannt auf die neue Haltestelle.

Vorankündigung für den August 2015
Der erste Willkommens-Empfang für alle Neugeborenen der 
Stadt Berga/Elster und Ortsteile findet am 28. August um    
9:30 Uhr in der Kindertagesstätte „Waldspatzen“ in Berga/
Elster statt. Ein kleines Begrüßungsgeschenk vom Bürger-
meister selbst und weiteren Sponsoren, unterstützt von dem 
AWO Kreisverband Greiz e.V. und dem AWO Ortsverband 
Berga/Elster soll übergeben werden. eltern und Kinder kön-
nen sich in Ruhe in der Kindertagesstätte umschauen. des 
Weiteren besteht die Möglichkeit, mit den Leiterinnen der 
Kindertagesstätte „Waldspatzen“ Berga/Elster und der Kin-
dertagesstätte „Pusteblume“ aus Wolfersdorf ins Gespräch zu 
kommen. Dazu lade ich jetzt schon unsere jüngsten Einwohner 
mit Ihren Eltern herzlich ein.

Ihr Bürgermeister
Steffen Ramsauer 

R. Berger
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Öffentliche Bekanntmachung
•	 8. Sitzung des Stadtrates
•	 am Dienstag, dem 14.07.2015, um 19.00 Uhr
•	 in 07980 Berga/Elster – Am Markt 2 – Ratssaal im Rathaus

Tagesordnung:
Top 1:	 Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der 
	 Beschlussfähigkeit sowie der ordnungsgemäßen 
	 Ladung zur Sitzung durch den Bürgermeister 

Top 2: 	 Protokoll der letzten Sitzung vom 12.05.2015 
	 hier: Beratung und Beschlussfassung 

Top 3: 	 Fortschreibung Haushaltssicherungskonzept 
	 hier: Beratung und Beschlussfassung

Top 4: 	 Haushalt
Top 4.1: 	 Haushaltssatzung 2015
	 hier: Beratung und Beschlussfassung
Top 4.2: 	 Finanzplan 2015 
	 hier: Beratung und Beschlussfassung

Top  5: 	 Aufstellung eines sachlichen Teilflächennutzungs-
	 planes „Windenergie“ für das Stadtgebiet Berga/Elster
	 hier: Beratung und Beschlussfassung

Top  6: 	 Bericht des Bürgermeisters

Es finden weitere Tagesordnungspunkte im nichtöffentlichen 
Teil statt.

gez. Steffen Ramsauer – Bürgermeister 

Beschlussveröffentlichung aus der 
7. Sitzung des Stadtrates vom 12.05.2015
TOP 3	 Protokoll der 6. Sitzung vom 24.03.2015 
	 B-019-SR-2015
	 Der Stadtrat der Stadt Berga/Elster beschließt das 
	 Protokoll der 6. Sitzung der 6. Wahlperiode vom 
	 24.03.2015
	 einstimmig beschlossen

TOP 5	 Neubesetzungen des Haupt-, Finanz- und Sozial-
ausschuss – B-005-2015

	 Als Nachfolger für das ausgeschiedene Mitglied 
Steffen Ramsauer im Haupt-, Finanz- und Sozialaus-
schuss wird durch die Fraktion der Freien Wähler 
Berga und Umgebung e.V. Herr Michael Schmidt 
vorgeschlagen. Stellvertreterin ist Petra Kießling. 

	 Der Stadtrat bestätigt die Neubesetzung durch Be-
schluss.

	 mehrheitlich beschlossen	

TOP 6	 Neuabschluss Konzessionsvertrag Gas
	 B-012-SR-2015
	 Der Stadtrat beschließt, dass der Bürgermeister 

ermächtigt und beauftragt wird, einen neuen Kon-
zessionsvertrag über die Nutzung öffentlicher Ver-
kehrswege für die Verlegung und den Betrieb von 
Leitungen für die allgemeine Versorgung mit Gas, 
im Sinne des § 46 Abs. 2 Satz 1 Energiewirtschafts-
gesetz (EnWG), für das Stadtgebiet vorzubereiten.

	 einstimmig beschlossen

TOP 8	 Vertrag des AWO Kreisverbandes Greiz e.V. über 
den Betrieb der Kindertagesstätte „Waldspatzen“

	 B-014-SR-2015
	 Der Stadtrat der Stadt Berga/E. stimmt dem Vertrag 

über die Betreibung der Kindertagesstätte „Wald-
spatzen“ in der Karl-Marx-Str. 13/15 in Berga/E. mit 

	 dem Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Greiz e.V. in 
der vorliegenden Fassung zu. Der Bürgermeister 
wird beauftragt, mit dem Arbeiterwohlfahrt Kreis-
verband Greiz e.V. einen baldmöglichsten Vertrags-
beginn auszuhandeln, den Vertrag zu unterschrei-
ben und umzusetzen.

	 einstimmig beschlossen

TOP 9	 Fortschreibung Haushaltssicherungskonzept 
	 B-013-SR-2015
	 Der Stadtrat der Stadt Berga/E. beschließt die 1. Fort-

schreibung des Haushaltskonsolidierungskonzeptes 
der Stadt Berga/E. in der vorliegenden Fassung

	 mehrheitlich beschlossen

TOP 10	 Haushalt
TOP 10.1	 Haushaltssatzung 2015 – B-017-SR-2015
	 Der Stadtrat der Stadt Berga/E. beschließt den vor-

liegenden Haushalt und die Haushaltssatzung der 
Stadt Berga/Elster für das Jahr 2015.

	 mehrheitlich beschlossen

TOP 10.2	 Finanzplan 2015 – B- 018-SR-2015
	 Der Stadtrat der Stadt Berga/Elster beschließt den 

vorliegenden Finanzplan 2015-2018 und das Inves-
titionsprogramm der Stadt Berga/Elster.

	 einstimmig beschlossen

gez. Steffen Ramsauer 
        Bürgermeister 

Beschlussveröffentlichung aus der 
4. Sitzung des Stadterneuerungs-, 

Bau- und Vergabeausschusses 
vom 09.06.2015

TOP 2.1	 Auftragsvergabe Flutschadensbeseitigung 
	 Planungsleistung Pöltschbachbrücke
 	 B-020-BA-2015
	 Der Stadterneuerungs-, Bau- und Vergabeausschuss 

beauftragt den Bürgermeister mit dem Abschluss des 
Ingenieurvertrages mit dem Ingenieurbüro Probst, 

	 Gera mit einem vorläufigen Honorar von 33.274,54 €. 
Die Beauftragung erfolgt stufenweise in Abstim-
mung mit dem Thüringer Landesamt für Bau und 
Verkehr unter dem Vorbehalt der Sicherstellung der 
Finanzierung.

	 einstimmig beschlossen

TOP 2.2 	 Auftragsvergabe Flutschadensbeseitigung 
	 Berga/Elster – Planungsleistung Kohlbergbrücke 

Wolfersdorf – B-023-BA-2015
	 Der Stadterneuerungs-, Bau- und Vergabeausschuss 

beauftragt den Bürgermeister mit dem Abschluss des 
Ingenieurvertrages mit dem Ingenieurbüro Probst, 

	 Gera mit einem vorläufigen Honorar von 35.735,09 €. 
Die Beauftragung erfolgt stufenweise in Abstim-
mung mit dem Thüringer Landesamt für Bau und 
Verkehr unter dem Vorbehalt der Sicherstellung der 
Finanzierung.

	 einstimmig beschlossen

TOP 2.3	 Auftragsvergabe Flutschadensbeseitigung 
	 Berga/Elster – Bauhof Berga/Elster 
	 Entwässerungsanlage – B-021-BA-2015
	 Der Stadterneuerungs-, Bau- und Vergabeausschuss 
	 beschließt die Auftragsvergabe für die Entwässe-

rungsanlage beim Bauvorhaben Kommunaler Bau-
hof der Stadt Berga/Elster an den günstigsten Bie-
ter, die Firma Markus Schmidt aus Berga/Elster, zu 
einem Angebotspreis von 39.486,44 €.
einstimmig beschlossen

		
TOP 2.4 	 Auftragsvergabe Flutschadensbeseitigung 
	 Berga/Elster – Straßenbeleuchtung 
	 Puschkinstraße in Berga/Elster – B-022-BA-2015
	 Der Stadterneuerungs-, Bau- und Vergabeausschuss 
	 beschließt die Auftragsvergabe für das Bauvorha-

ben Sanierung Erdkabel Straßenbeleuchtung Pusch-
kinstraße an den günstigsten Bieter, die Firma Cas-
par Bau GmbH Greiz mit einer Angebotssumme von 
20.645,94 €.

	 einstimmig beschlossen

TOP 2.5	 Auftragsvergabe Flutschadensbeseitigung 
	 Berga/Elster – Sportplatz Fertigstellungspflege 
	 B-026-BA-2015
	 Der Stadterneuerungs-, Bau- und Vergabeausschuss 
	 beschließt die Auftragsvergabe für die Fertigstel-

lungspflege beim Vorhaben Sportplatz der Stadt Ber-
ga/Elster an die Firma Eurogreen GmbH aus Betz-
dorf/Sieg zu einem Angebotspreis von 14.994,00 €.

	 einstimmig beschlossen
	
gez. Steffen Ramsauer 
        Bürgermeister 

Amtliche Bekanntmachungen
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Einladung
zur Versammlung der Jagdgenossenschaft Berga

Zu der nichtöffentlichen Versammlung der Mitglieder der Jagd-
genossenschaft Berga

am 28. Juli 2015, um 19:00 Uhr,
im Dorfgemeinschaftshaus Obergeißendorf

ergeht hiermit an alle Eigentümer von Grundflächen, die zum 
Gemeinschaftsjagdbezirk Berga gehören, und auf denen die 
Jagd ausgeübt werden darf, recht herzliche Einladung.

Tagesordnung und zu fassende Beschlüsse:
1.	 Information über die Tätigkeit des Jagdvorstandes
2.	 Kassen-Revisionsbericht
3.	 Bekanntgabe des Rücktritts des Jagdvorstandes einschließ-

lich des Kassenführers, Schriftführers sowie der beiden 
	 Kassenprüfer
4.	 Wahl des neuen Jagdvorstandes

a. 	 Benennung von Wahlhelfern
b. 	 Beschluss zur Wahl des Jagdvorstehers und dessen 

Stellvertreters
c. 	 Beschluss zur Wahl der 2 Beisitzer

5.	 Beschluss zur Wahl eines Schriftführers
6.	 Beschluss zur Wahl eines Kassenführers
7.	 Beschluss über die Wahl der 2 Rechnungsprüfer
8.	 Beschlussfassung über die Auszahlung der Jagdpacht
9.	 Beschlussfassung über die neue Satzung der Jagdgenos-

senschaft unter Berücksichtigung der Verordnung zur Aus-
führung des Thüringer Jagdgesetzes

Anmerkung:
Bei Verhinderung kann sich der Jagdgenosse durch seinen Ehe-
gatten, durch einen volljährigen Verwandten in gerader Linie, 
durch eine in seinem Dienst ständig beschäftigte, volljährige 
Person oder durch einen volljährigen, derselben Jagdgenossen-
schaft angehörenden Jagdgenossen vertreten lassen.
Für die Erteilung der Vollmacht an einen Jagdgenossen ist die 
schriftliche Form erforderlich.
Da sich eine Erbengemeinschaft nur durch eine Stimme und 
entsprechender Fläche vertreten lassen kann, hat der Vertreter 
einer Erbengemeinschaft eine schriftliche Vollmacht aller Er-
ben der Gemeinschaft vorzulegen.
Für juristische Personen handeln ihre verfassungsmäßig beru-
fenen Organe

Lippold, Jagdvorsteher

Information
Die Sprechstunde der Schiedsstelle der Stadt Berga/Elster findet 
bei Bedarf nach telefonischer Absprache mit dem Schiedsmann 
statt. 
Telefon: 036623 / 20666 oder 0179 / 1048327

Jürgen Naundorf
Schiedsmann der Stadt Berga/Elster

Ankündigung der neuen 
Öffnungszeiten im Rathaus

Ab dem 01.07. 2015 verändern sich die Öffnungszeiten 
im Rathaus. Eine Anpassung der Öffnungszeiten wurde 
sorgfältig abgewogen. Verändert wird lediglich der Mon-
tagvormittag, dies ermöglicht uns, auch im Zuge der auf 
uns zukommenden umfangreichen Baumaßnahmen, die 
Öffnungszeiten sicherzustellen und Termine außerhalb 
des Rathauses wahrzunehmen. Telefonisch sind die Mitar-
beiter der Stadtverwaltung natürlich für Sie zu erreichen, 
in wichtigen Belangen können ebenfalls Termine abge-
sprochen werden.

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung Berga/Elster 
ab 01. Juli 2015

Dienstag:	 9:00 – 12:00 Uhr 	 14:00 – 18:00 Uhr 
Donnerstag:	 	 	 13:00 – 15:00 Uhr
Freitag: 	 9:00 – 12:00 Uhr

Steffen Ramsauer – Bürgermeister

Bitte ausschneiden!

Partnerstadt Gauchy, 
Straßenkarneval in Frankreich

Der freundlichen Einladung des neuen Bürgermeisters aus un-
serer Partnerstadt folgend, startete eine Delegation aus Vertre-
tern von Vereinen der Stadt Berga/Elster und mir als Bürger-
meister nach Gauchy in Frankreich. 
Am Freitagnachmittag wurden wir im Rathaus von Gauchy vom 
Bürgermeister Jan Marc Weber und einem Teil seiner Stadträte 
und Verwaltungsmitarbeitern sehr freundlich empfangen. 
Ein Rundgang im recht modern gestalteten Rathaus verschaffte 
uns einen ersten Eindruck vom Rathaus und wurde zur gegen-
seitigen Vorstellung der Delegation genutzt. 
Nach einer kurzen Verschnaufpause im Hotel ging es zum ge-
meinsamen Abendessen. 
In einer lockeren Runde wurde auch der Plan für den nächsten 
Tag besprochen, die Fahrt nach Paris. 

Sehenswürdigkeiten, Schifffahrt im Zentrum von Paris, Mit-
tagsimbiss am Fuße des Eifelturms, die Avenue des Champs-
Élysées in Paris, der Prachtboulevard, zwischen Place de la Con-
corde und Arc de Triomphe, eine Verfolgungsfahrt durch die 
schönsten Stadtteile von Paris, mit jeder Menge an Information 
und weiteren Sehenswürdigkeiten. Ein Ausflug der Extraklas-
se, geführt vom französischem Bürgermeister selbst. 

Am Sonntagvormittag 
standen die Unter-
zeichnung einer neuen 
Freundschaftsurkunde 
und die offiziellen Ge-
spräche, zur Städte-
partnerschaft auf dem 
Programm. 
Nach der Mittagspau-
se ein weiterer Höhe-
punkt, der Straßen-
karneval von Gauchy, 
ganz anders als wir es 
bei uns kennen, mit an-
schließenden Auftritten 
der Musikkapellen in der Turnhalle von Gauchy. Mit unter-
schiedlichster Marschmusik und Tanzeinlagen von internatio-
nalen Teilnehmern wurde das Publikum in der Sporthalle ver-
zaubert, ein Genuss für Augen und Ohren. 
Den Abend ließen wir mit einem gemeinsamen Grillabend aus-
klingen, nutzten die Gelegenheit, uns manchmal auch mit Hän-
den und Füßen zu unterhalten und bedankten uns vielmals bei 
unseren Gastgebern, für die tollen Tage in Frankreich. 
Wir haben auch nicht vergessen, eine Einladung für das nächs-
te Jahr zu einem Besuch in Berga/Elster auszusprechen.  

Steffen Ramsauer – Bürgermeister

Information aus dem Rathaus

"

"

"
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Stadtrat der Stadt Berga/Elster
In der letzten Stadtratssitzung wurden 2 neue Ratsmitglieder 
verpflichtet und haben ihre Tätigkeit aufgenommen. Der neue 
Stadtrat setzt sich aus folgenden Mitgliedern zusammen:

Bürgermeister Steffen Ramsauer, Holger Naundorf, Stephan Trautloff, 
Heinke Beyer, Silvia Naundorf, Petra Kießling, Manuel Schubert, 
Angelika Schmächtig, Sebastian Neubert, Matthias Kuppe, Eveline Lippold, 
Bernd Grimm, Michael Hofmann, Christoph Theilig, Günter Geinitz, 
Frank Heiroth, Michael Schmidt

Windenergie im Stadtgebiet 
Wie erwartet und in der letzten Bergaer Zeitung angesprochen, 
beschäftigt das Thema Windkraftanlagen viele Bürgerinnen 
und Bürger.
Inzwischen ist nicht nur in Ostthüringen, sondern auch in Mit-
telthüringen der Regionalplan im Bereich Windenergie außer 
Kraft gesetzt. 
In der letzten Stadtratssitzung und auch im Bauausschuss wur-
de sich zu diesem Thema verständigt. 
Um Grundlagen zu schaffen, wurde ein Mitarbeiter der Regi-
onalplanung in den Bauausschuss eingeladen, der über die 
rechtlichen Hintergründe und den Planungsverlauf des Regio-
nalplans informierte und stand uns auch für weitere Fragen zur 
Verfügung. 
Die Aufgabe für alle lautet nach wie vor, sich inhaltlich und 
sachlich mit dem Thema weiter zu beschäftigen und unter 
sorgfältiger Prüfung aller Gesichtspunkte und Möglichkeiten 
eventuell auch nach planerischen Lösungen zu suchen. 
Ich möchte auch darauf hinweisen, dass es in unserer Stadt 
nicht nur Windkraftgegner, sondern auch Befürworter gibt, für 
die Windkraftanlagen zu der effektivsten Art der Stromerzeu-
gung im Bereich der Erneuerbaren Energie gehört. 
Einen offenen Dialog zu führen, bedeutet auch unterschiedliche 
Meinungen zu beachten und zu akzeptieren, diese dürfen nicht 
dazu führen, dass sich Zwietracht und Nachbarschaftskrieg 
ausbreiten. 
Die rechtlichen Rahmenbedingungen sind im Moment nicht 
einfach, zumal es derzeit keinen Windenergieerlass in Thürin-
gen gibt, durch den dann weitere Planungen ermöglicht wer-
den könnten. 

Steffen Ramsauer – Bürgermeister

Vorabinformation:  

Wir haben uns beworben
Mit etwas Glück und zahlreicher Unterstüt-
zung in Form eines Votings könnte die Stadt 
Berga/E. bei der Fanta Spielplatz-Initiative 
2015 bis zu 20.000 Euro Sanierungsunterstüt-
zung gewinnen.  
Hierbei handelt es sich um ein Projekt zur 
kreativen Umgestaltung bzw. Ergänzung und 
Sanierung von Spielplätzen. 

Unser eingereichtes Projekt, bestehend aus einer Seilnetz-
kletterkonstruktion mit Kletterwand, ausgebildet als Kome-
tenschweif, soll den Kinderpark in der Ernst-Thälmann-Straße 
ergänzen und wieder neu beleben. Unser vorhandenes Rasen-
spielfeld würde durch diese Konstruktion eine bekletterbare 
Tribüne erhalten, was sicher ein Anziehungspunkt für Groß 
und Klein wäre. 

Wenn unser Kinderpark mit ausgewählt wurde, dann bitte                 
vom 1. Juli bis 31. Juli 2015 abstimmen, denn das Projekt mit 
den meisten Stimmen gewinnt!

Abgestimmt werden kann über 
www.facebook.com/fantaspielspass
spielplatzinitiative.fanta.de

Stadtverwaltung Berga/Elster

 

Streuobstwiesenprojekt 
„Dreieck Wernsdorf“ abgeschlossen

In Kooperation zwischen der Staatlichen Regelschule Berga/
Elster, dem Georg-Samuel-Dörffel-Gymnasium, dem Landkreis 
Greiz, der Stadt Berga/Elster und den vielen fleißigen Händen 
der Beteiligten konnte das Streuobstwiesenprojekt erfolgreich 
abgeschlossen werden. 
Aus einer unansehnlichen verwilderten Fläche wurde eine Streu-
obstwiese geschaffen, die neben ihrer positiven Wirkung für die 
Umwelt auch noch zum Verweilen einlädt.

Unser besonderer Dank gilt allen Beteiligten, insbesondere un-
serem Wernsdorfer Pomologen Horst Prager, der das Projekt an-
gestoßen und die Umsetzung mit Herzblut begleitet hat.

Stadtverwaltung Berga/Elster

Die Stadtverwaltung gratuliert 
nachträglich sehr herzlich allen 
Seniorinnen und Senioren, die in den 
vergangenen vier Wochen Geburtstag 
hatten, insbesondere:

Frau 		 Ilse Schwobentha 	 zum 93.
Herr		 Hellmut Wolf	 zum 93.
Frau 		 Johanna Köhler	 zum 90.
Frau 		 Käte Lohse	 zum 85.
Frau		 Edeltraud Funke	 zum 85.
Frau 		 Lona Naundorf 	 zum 80.
Herr		 Otto Schütz	 zum 80.
Herr		 Siegmund Richter	 zum 80.
Frau 		 Erika Ungethüm	 zum 75.
Frau		 Veronika Knoll	 zum 70.
Frau 		 Franziska Wetzel	 zum 70.

Geburtstage & Jubiläen

Zur 
Goldenen 
Hochzeit				    gratulieren wir 
nachträglich sehr 
herzlich den Eheleuten Gisela und Wolfgang Rehor.
 
Zur Diamantenen Hochzeit gratulieren wir nachträglich 
sehr herzlich den Eheleuten Inge und Günther Engelhardt. 

Wir wünschen allen Ehe- und Altersjubilaren Gesundheit und 
alles Gute.
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Der Monatsspruch im Juli lautet:
Euer Ja sei ein Ja, euer Nein ein Nein; 
alles andere stammt vom Bösen.        Matthäusevangelium 5,37

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten
Freitag, den 26.06.2015 Johannesandacht 19:00 Uhr
im Pfarrhof Berga mit den Posaunenchor der evang.-meth.
Kirchgemeinde.
Nach der Andacht ein gemütliches Zusammensein, für die Ver-
pflegung ist gesorgt.

Sonntag, den 28.06.2015
10:00 Uhr 	 Großkundorf
14:00 Uhr 	 Clodra

Sonntag, den 05.07.2015 
Herzliche Einladung zum Kleinen Kirchenfest nach Albersdorf
Beginn mit einem Gottesdienst um 14:30 Uhr in der Albersdor-
fer Kirche. Nach dem Gottesdienst Kaffeetrinken wie im vori-
gen Jahr beim Getränkehandel Löffler. 
Es besteht die Möglichkeit, nach Albersdorf zu wandern. Treff-
punkt 14:00 Uhr ab Pfarrhaus Berga. Ein Fahrdienst besteht 
auch ab 14:10 Uhr Pfarrhof Berga.

Sonntag, den 12. 07.2015
10:00 Uhr 	 Waltersdorf
14:00 Uhr 	 Großkundorf

Sonntag, den 19.07.2015 
10:00 Uhr 	 Berga 
14:00 Uhr 	 Clodra

Sonntag, den 26.07.2015
10:00 Uhr 	 Waltersdorf
14:00 Uhr 	 Wernsdorf

Veranstaltungen
Kinderkirchen in Berga im Pfarrhaus: 
Am Sonnabend, dem 27.06., ab 10:00 Uhr mit Frau Groh

Seniorenkreis: 
am Montag, dem 13.07.2010, um 14.00 Uhr im Pfarrhaus Berga

Frauenfrühstück: 
Sommerpause Juli und August

Vorkonfirmandenstunde: 
16.07. um 16:00 Uhr

Sommerkino: 
25.07.2015 um 19:00 Uhr im Pfarrhaus

Sprechzeiten im Pfarrbüro
Donnerstag 09:30 – 10:30 Uhr und 17:00 – 18:00 Uhr B. Martin
Freitag 08:30 – 10:00 Uhr Pfr. Ch. Platz
Sowie nach telefonischer Vereinbarung auch außerhalb der 
Öffnungszeit. Pfarramt Berga, Kirchplatz 14, Tel. 036623/25532 
oder Mobil: Herr B. Martin, 015779559043 und
Mobil Pfr. Ch. Platz, 016098376749

Fragen den Friedhof betreffend: (Grabverlängerung, Grabge-
bühren u.a.) können jeden Donnerstag von 09:30 – 13:00 Uhr im 
Pfarramt mit Frau L. Seckel geklärt werden.

Gottesdienste/Kindergottesdienste Waltersdorf – Berga

Juni 2015
Sonntag,	 28.6.	
9.00 Uhr	 Gottesdienst & Kindergottesdienst in Berga 
	 (Barbara Pitz) 				  

Juli 2015
Sonntag,	 5.7.	
10.30 Uhr	 Familiengottesdienst in Greiz (P. Neels)
		 & Sommerfest für die ganze Region 

Sonntag,	 12.7.	
9.00 Uhr	 Gottesdienst & Kindergottesdienst in Berga 
	 (P. Neels) 

Sonntag,	 19.7.	
9.00 Uhr	 Gottesdienst & Kindergottesdienst in Waltersdorf 
	 (P. Neels) 

Sonntag,	 26.7.	
9.00 Uhr	 Gottesdienst & Kindergottesdienst in Berga 
	 (P. Neels) 

Sonntag,	 2.8.	
9.00 Uhr	 Gottesdienst & Kindergottesdienst in Waltersdorf 
	 (P. Neels)	 			    	 	

Regelmäßige Wochenveranstaltungen 
und besondere Termine	

Kirchlicher Unterricht	 in Berga
ab 7 – 9 Jahre (KU I)	 donnerstags, 15.30 Uhr: 
		  ab dem neuen Schuljahr 

Bibelstunde in Berga	 dienstags, 19.00 Uhr: Sommerpause

Posaunenchor	 donnerstags, 18.15 Uhr     (Ort nach
Gemischter Chor	 donnerstags, 19.30 Uhr     Absprache) 

Frauen im Gespräch		 montags, 19.00 Uhr in Berga: 
		 nach Vereinbarung 

Pastor Jörg-Eckbert Neels, Am Mühlberg 18, 
07987 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf, OT Waltersdorf, Tel.: 036623/20724 
Weitere Informationen zum Veranstaltungsplan und Gemeindeleben 
s. unter www.emk-waltersdorf.de und www.emk-berga.de oder über 
www.emk.de und www.emk-ojk.de

		 	 Juni/Juli
27.06.2015	 Kräuter-Workshop im Kulturhof Zickra
12.00 – 17.00 Uhr 
27.06.2015	 Kultur vom Sofa „Sin Distancia Trio“ 
20.00 Uhr	 im Kulturhof Zickra

29.06.2015	 Veranstaltung beim Vdk
15.00 Uhr 
29.06.2015	 Vorbereitung und Ideensammlung für das 	
19.00 Uhr	 Stadtjubiläum 2016 in Berga
	 im Rathaussaal

04.07.2015	 Markt für regionale Lebensmittel 
	 im Kulturhof Zickra (Eintritt frei) 
06.07.2015	 Veranstaltung beim AWO-Ortsverein Berga
19.00 Uhr 
09.07.2015	 Veranstaltung beim AWO-Ortsverein Berga
14.30 Uhr 
11.07.2015	 „Coole Sommer Party“ 
14.07.2015	 8. Sitzung des Stadtrates
 

Veranstaltungen im Kulturhof Zickra 
Es gibt noch freie Plätze! 

Kräuter-Workshop 
Samstag, 27.06.2015, 12.00 – 17.00 Uhr

Die Kräuterkundige Heike Pabst aus Pohlen bietet für alle Inte-
ressierten am Samstag, dem 27.06.2015, von 12.00 – 17.00 Uhr 
einen Kräuter-Workshop an. Er beginnt mit einer Kräuterwande-
rung in die nähere Umgebung, auf der fleißig gesammelt wird. 
Dabei und während der folgenden Verarbeitung der Kräuter 
gibt Heike Pabst ihr umfangreiches Wissen zum Thema preis. 
Geplant ist die Herstellung einer kalten Fruchtsuppe mit Mit-
sommerkräutern und eines Kräuterkissens. Für den Winter kann 
sich jeder schon mit 7-Kräutertee bevorraten. 
maximal 10 Teilnehmer/Innen, Kosten: 35,- €
Wir bitten um verbindliche Voranmeldungen unter: 
0157-76812268 oder jana.zimmermann@kulturhof-zickra.de 
und Vorauszahlung der Teilnehmergebühr.

Ki r c h l i c h e  Na c h r i c h t e n

Kirchspiel Berga
Ev.-Luth. Pfarramt Berga · Kirchplatz 14 · Tel. 036623/25532
Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros: Mi. 17.00 - 18.00 Uhr und Fr. 8.30 - 10.00 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung auch außerhalb der Sprechzeiten

Kleiderkammer in Berga
Puschkinstr. 6 (alte Schule)

Geöffnet jeden Mittwoch 
von 10:00 – 17:00 Uhr.

Evangelisch-methodistische Kirche
Gemeindebezirk Waltersdorf - Berga

Aus Kindergarten und Schule
Grundschule Berga

Die „Kleiderkammer in Berga“
hat ihre Öffnungszeiten geändert. 

Jeden Mittwoch von 13:00 -17:00 Uhr 
in der Puschkinstr. 6 (Alte Schule).

Ki r c h l i c h e  Na c h r i c h t e n

Kirchspiel Berga
Ev.-Luth. Pfarramt Berga · Kirchplatz 14 · Tel. 036623/25532
Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros: Mi. 17.00 - 18.00 Uhr und Fr. 8.30 - 10.00 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung auch außerhalb der Sprechzeiten

Kleiderkammer in Berga
Puschkinstr. 6 (alte Schule)

Geöffnet jeden Mittwoch 
von 10:00 – 17:00 Uhr.

Evangelisch-methodistische Kirche
Gemeindebezirk Waltersdorf - Berga

Aus Kindergarten und Schule
Grundschule Berga

	 Veranstaltungen Stadt Berga/Elster

}



Ausgabe 6 · Seite 7

Kultur vom Sofa: „Sin Distancia Trio“ 
am 27. Juni 2015 um 20.00 Uhr

Manuel Delgado – Flamenco Guitar
Ralf Siedhoff – Classical & 12 String Guitar
Ernesto Martinez – Percussion

Seit 1997 sind der deutsche Gitarrist Ralf Siedhoff und der spa-
nische Flamenco-Gitarrist Manuel Delgado „The Guitar Duo“. 
Nach 14 Jahren Zusammenarbeit, in denen unter anderem zwei 
CDs entstanden (Crossing Roots im Jahr 2000 und Azucena im 
Jahr 1998) haben sich die beiden Musiker mit ihrem langjäh-
rigen Freund, dem spanischen Ethno-Percussionisten Ernesto 
Martinez zu „Sin Distancia Trio“ zusammengeschlossen. 
In ihrer ersten gemeinsamen CD zeigen sie, dass unterschied-
liche Wurzeln, Sprachen und Erfahrungen die musikalische 
Seelenverwandschaft der Musiker zu einer spannenden Fusion 
von europäischem Jazz, Flamenco und Worldmusic beflügeln 
können. Mehr als 1000 Kilometer trennen sie, sie sprechen Eng-
lisch miteinander. 
Ihre gemeinsame Sprache, die Musik, verbindet nicht nur zwei 
Länder und Kulturen, sondern Einflüsse und Erfahrungen aus 
der ganzen Welt zu einem Ausdruck empfindsamer Tiefe und 
Reife, der durch die Virtuosität der Beherrschung ihrer Instru-
mente zu einem Klangerleben besonderer Art führt.

VdK-Veranstaltung
Wir laden alle VdK-Mitglieder und Interessenten ganz herzlich 
zu unserer Veranstaltung am Montag, dem 29.06.2015 ein.

Termin:	 Montag, 29.06.2015

Treffpunkt:	 Räume der AWO Berga,
                      Am Markt 1 (Rathaus Berga)

Zeit:   	 15.00 Uhr

Thema: 	 Rund um die Rente (Mütterrente usw.)

Wir freuen uns über Ihre Teilnahme an der Veranstaltung!

Sozialverband VdK Hessen-Thüringen
Ortsverband Berga/Elster

Veranstaltungen 
AWO Ortsverein Berga

Monat Juli 2015

Am Montag, dem 06.07.15, 19.00 Uhr

	 Keramik-Workshop (Schnupperkurs)
	 Info und Anmeldung bitte telefonisch
	 unter 036623-20271 und 036623-20207
	 Achtung: auf Grund der vorh. Räumlichkeiten 
	 maximal 10 Teilnehmer möglich

Am Donnerstag, dem 09.07.15, 14.30 Uhr

                       Berga im Wandel der Zeiten 
                       Ref.: Frau Richter vom Heimatverein 

In der AWO Begegnungsstätte am Markt 1.

Vorstand AWO – Ortsverein Berga

Theaternachlese
14 Mädchen und Jungen unserer Grundschule nahmen in die-
sem Jahr an den 19. Schülertheatertagen in Greiz teil. Das Mär-
chen „Die Prinzessin auf der Erbse“ bot für jedes Kind eine 
schöne Rolle. König (Joshua Böse) und Königin (Amelie Schöp-
pen) finden, es wäre Zeit, Prinz Wendelin (Lenny Jacob) zu ver-
heiraten. Unterstützt vom schlauen Minister (Lennox Weise) 
und dem „flinken“ Oberhofmarschall (Connor Lehnhardt) las-
sen sie Boten (Angelina Kufs, Adrian Kolbe) ausschicken, die 
nach „echten“ Prinzessinnen suchen sollen. Es melden sich 
Mädchen (Fiona Körner) die nur so tun als wären sie „echt“, 
oder schrullige „alte“ Herren (Emil Zeiske, Morice Lützken-
dorf), die ihre eigenen Frauen gern schicken würden. Erst nach-
dem 3 falsche Prinzesszinnen (Polly Schmidt, Emma Theilig, 
Chantal Heller) wegen frecher Reden, schlechter Manieren und 
Angeberei vom Hof gejagt wurden, erreicht bei einem Gewitter 
eine weitere Prinzessin (Emma Pensold) das Schloss. Als diese 
dann durch viele Matratzen eine Erbse spüren kann, die ihr so-
gar blaue Flecken und eine schlaflose Nacht bereitete, sind am 
nächsten Morgen alle überzeugt, sie ist die Richtige und die 
Hochzeit wird vorbereitet. Jedes Kind hat seine Rolle überzeu-
gend gespielt und wurde von Frau Hartmann (Theaterregisseu-
rin vom Greizer Theaterherbst) gelobt. Begleitet hatten uns die 
Schüler der Klasse 3 mit Frau Laser und wieder einige Muttis, 
die es sehr freut, mit ihren Kindern gemeinsam Theaterluft zu 
schnuppern. Für die Teilnahme erhielten wir einen Pokal und 
eine Urkunde, die wir gerne mit nach Berga nahmen. Gemein-
sames Eis essen rundete den Tag ab. 

Teilnehmer Schülertheatertage

Ein Dankeschön an alle, die uns bei den Vorbereitungen so 
tatkräftig unterstützten. 5 Kinder der 4. Klasse werden unsere 
Gruppe verlassen, wir hoffen aber, uns keine Gedanken um den 
Nachwuchs machen zu müssen.

H. Heinrich, R. Schmidt 

Sport- und Spielfest der GS-Berga
Am 2. Juni war es endlich soweit. Das langersehnte Sport- und 
Spielfest anlässlich des Kindertages wurde durchgeführt. Alles 
passte – das Wetter und die hochmotivierten Kinder. 
Mit einer tollen Erwärmung, die die Mädchen aus der Klasse 
4a bravourös meisterten, bereiteten sich unsere Kinder auf den 
Dreikampf vor. Sie gaben ihr Bestes im 50-m Lauf, Weitsprung 
und Ballweitwurf. 
Es gab folgende Platzierungen in den verschiedenen Alters-
klassen: 1. Platz: Janet Longin, Luka Hänel, Nadine Hecht, Eli-
as Lange, Angelina Urban, Joshua Böse, Alia-Colleen Schlenk, 
Philipp Hill, Valentino Hanisch, 2. Platz: Hannah Beck, Jannik 
Bergner, Henriette Lätsch, Til Seiler, Helene Klotzek, Lina Tau-
ro, Philip Marquardt, Polly Schmidt, Florian Hofmann, 3. Platz: 
Stella Oschatz, Mika Schmidt, Selma Pensold, Morice Lützken-
dorf, Clara Grunert, Lukas Paulig, Alexander Sommer, Emma 
Pensold, Theo Hilbig. 

Aus Kindergarten und Schule

Grundschule Berga
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Erwärmung zum Sport- und Spielfest 

Ein weiterer Höhepunkt war der 600-m Lauf der Jungen und 
Mädchen der Klassen 1 und 2, der 800-m und 1000-m Lauf der 
Klassen 3 und 4. 
Nach dem Dreikampf und den Ausdauerläufen standen allen 
Kindern verschiedene Stationen frei zur Verfügung. Sie sam-
melten für jede absolvierte Station ihre Punkte, die auf einer 
Laufkarte registriert wurden. So konnten sie sich z.B. beim Wä-
scheaufhängen, Tauziehen, Würfeln, Schubkarrerennen und 
Balancieren mit Wasser beweisen. 
Alle hatten viel Spaß. In den Klassen wurden dann jeweils 
die Besten ermittelt und erhielten eine kleine Anerkennung. 
Nach dem anstrengenden Sport- und Spielfest stärkten sich die 
Sportler mit einem leckeren Eis. Die Kinder freuen sich schon 
auf das nächste Sport- und Spielfest der Grundschule.

G. Götze 

Familiennachmittag im Hort der Grundschule
Am 5.6.2015 veranstalteten die Grundschüler der GS Berga 
einen Hortnachmittag. 
14.00 Uhr begannen wir mit einem kleinen Programm, die Mu-
sikschule Fröhlich führte uns einen „Cup-Song“ mit einem Tanz 
vor. Danach kamen die Theaterkinder dran mit ihrem Stück „Die 
Prinzessin auf der Erbse“. Es war moderner und sie nannten es 
„Wie findet man eine echte Prinzessin“. 
Dann spielten 4 weitere Kinder auf ihren Instrumenten. Die 
1. Klasse zeigte einen Tanz mit viel Bewegung. Anschließend 
tanzte die Klasse 4b den „Hannes“ und die Mädchen verab-
schiedeten sich mit einem Tanz vom Hort. 
Zu dem Lied „Wakka Wakka“ tanzten die Mädchen der 4a den 
originalen Tanz. Unsere Hortleiterin Frau Nowacki hatte noch 
ein paar Dankesworte an alle Erzieherinnen und Viertklässler 
vorbereitet. 

Programmausschnitt Familiennachmittag im Hort 

Nach dem Programm waren die Eltern und Großeltern herzlich 
zu einer Tasse Kaffee und Kuchen eingeladen. 
Im unteren Flur konnten alle Kinder bei einer Tombola tolle 
Preise gewinnen. 
An diesem Tag wurden viele Tränen vergossen aber nicht nur 
wegen des Abschieds, sondern auch vor Freude auf das Neue.

Alina Preising Kl. 4a

Projekt „Hund“
Hiermit möchten wir uns recht herzlich für die interessante 
und lehrreiche Heimat- und Sachkundestunde bei dem Hun-
detrainer Herrn Rocco Hartwig bedanken. Er erklärte uns sehr 
anschaulich das richtige Verhalten gegenüber den beliebten 
Vierbeinern. 

Unser Dank gilt ebenfalls den drei Hundehalterinnen und den 
sechs Hunden, die von uns ganz schön „gefordert“ wurden. 

Klasse 2 mit Frau Gabriel 

„Tigerolympiade“ – Wir waren dabei!
Alljährlich veranstaltet der Kreissportbund für die Viertklässler 
der Region in Weida im Partyzelt vor dem Schwimmbad diesen 
Sportwettkampf. Bei den verschiedenen Staffelspielen waren 
Geschicklichkeit, Tempo und Teamgeist gefragt. Zehn Mäd-
chen und Jungen der Klassen 4a und 4b gingen mit weiteren 
sechs Mannschaften an den Start. 

Tigerolympiade – 
Tom, Pia, Philipp, Rubens, Alia, Alina, Yanko, Florian, Chantal, Christoph 

Mit Freude und Begeisterung absolvierten sie den Parcours und 
wurden dabei von ihren Eltern und Geschwistern lautstark an-
gefeuert. Die Bergaer Grundschüler errangen Platz 5 und ihnen 
bleibt dieser sportliche Nachmittag sicher in guter Erinnerung. 

S. Pöhler

Erlebnistage im Vogtland
Unsere Klassenfahrt führte uns vom 5. Mai bis 8. Mai ins Schul-
landheim Limbach/Vogtland.
Mit privaten PKWs ging es am Dienstagmorgen los. Im Schul-
landheim wurden wir herzlich empfangen und bezogen auch 
gleich unsere Zimmer.
Am Nachmittag erkun-
deten wir unsere nähe-
re Umgebung durch eine 
GPS-Tour. Unsere Jungs 
meisterten die Satelliten-
navigation am besten, aber 
die Mädchen konnten die 
Wissensfragen besser be-
antworten. So gewann eine 

Regelschule Berga
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Mädchengruppe, obwohl sie sich auch mächtig verlaufen hat-
ten. Unsere Freizeit am Abend verbrachten wir in der Sporthal-
le beim gemeinsamen Spielen von Hase und Jäger oder Hockey.

Am nächsten Tag ging es 
zum Reiterhof. Alle von uns 
probierten aus, wie es ist, 
hoch auf einem Pferd zu sit-
zen. Auch mit den beiden 
Hunden des Reiterhofes 
freundeten wir uns schnell 
an. Ein ,,Schnupperklettern“ 
im Boulderraum und an der 
7 Meter hohen Kletterwand 

standen am Nachmittag auf dem Programm. Viele von uns be-
herrschten das Klettern ganz schnell und machten an der Klet-
terwand eine gute Figur. Am Abend wurde dann gegrillt.
Sehr liebevoll wurde auch dazu von der Küche ein Obst- und 
Gemüsebüfett vorbereitet.
Die Besuche des Planetariums in 
Rodewisch, des Besucherberg-
werks ,,Grube Tannenberg“ in 
Schneckenstein und der Som-
merrodelbahn in Mühlleithen ge-
hörten zu unserem Tagesausflug 
am Donnerstag. Im Besucher-
bergwerk zeigte uns Jenny unter 
Anleitung z.B., wie mit den gro-
ßen Bohrern die Gesteinsschich-
ten abgetragen wurden. Sie hat 
die Bohrprüfung bestanden und 
hätte im Bergwerk gleich mit Ar-
beiten anfangen können. 
Viel Spaß hatten wir auch auf der 
Sommerrodelbahn. Bremsen an 
den Kurven war natürlich kein 
Thema und so gab es auch einige 
zum Glück unfallfreie Stürze von 
den Schlitten. 
Vor unserer Abreise am Freitag 
fand noch ein Biathlon-Wettbe-
werb mit Laserschießen statt.
Hier belegte Toni den 1. Platz, Dayana den 2. Platz und Julian 
den 3. Platz.
Von einigen Vatis bzw. Opas wurden wir dann wieder abge-
holt. Vielen Dank dafür.
Das war unsere Super-Klassenfahrt. 	 Klasse 6a

Unsere Abschlussfahrt nach Arendsee
Am 18. Mai diesen Jahres war es endlich soweit. Die Schülerin-
nen und Schüler der Klassen 10a und 10b machten sich auf den 
Weg zum Arendsee im nördlichen Sachsen-Anhalt. Wir starte-
ten um 8.00 Uhr in Berga und erreichten nach ca. fünf Stunden 
Fahrt unser Ziel – das „Ferienland Arendsee“. 

Vor Ort galt es erst einmal die Zimmer zu beziehen und die nä-
here Umgebung zu erkunden. Am späten Nachmittag konnten 
wir bei einer Tretbootfahrt den See aus der Nähe kennenlernen 
und wurden vom Leiter des Ferienlandes in verschiedene Sa-
gen rund um den Arendsee eingeweiht. 
Für den nächsten Tag war ein Trip in den Heidepark Soltau ge-
plant. Hier gab es für jeden Geschmack die richtige Attraktion, 
fast alle Schüler äußerten sich positiv über den Tagesverlauf 
– völlig berechtigt! 
Der Mittwoch brachte uns ein Highlight für den Gaumen. Es 
ging nach Salzwedel in die Baumkuchenbäckerei Hennig. Wir 
bekamen einen Einblick in die Herstellung dieses traditionellen 

Gebäcks. Danach wurde uns bei der Verkostung auch gezeigt, 
wie man einen Baumkuchen richtig aufschneidet. 

Am Nachmittag konnte jeder sein Talent noch in einem Mini-
golfturnier unter Beweis stellen. 
Das Ziel am Donnerstag war besonders für die Jungen sehr 
verlockend. Wir besuchten die Autostadt Wolfsburg, in der wir 
durch eine interessante Führung einen ersten Überblick erhiel-
ten und dann allein das Gelände erkunden konnten. Am Ende 
dieses Tages waren nicht nur die Jungen total begeistert! Es 
war ein Höhepunkt unserer Fahrt. 
Der Freitag war unser Abreisetag und unser netter Busfahrer 
brachte uns sicher wieder nach Hause. Es war ein schöner 
Abschluss unserer gemeinsamen Schulzeit mit vielen fantasti-
schen Erlebnissen.  Klasse 10a und 10b 

 
Wir haben ihn…, 
den Spixel 2015 
in der Kategorie Spielfilm. 

Unser Film „Martin“ begeisterte und 
überzeugte die Jury, so dass die Klasse 7 
am 02.06.2015 im UCI in Gera diesen tol-
len Preis empfangen durfte. 
Verbunden ist damit eine Reise nach Hal-
le zu den MotionWorks GmbH Filmstudi-
os Halle.

Heike Zöller

SKATSPORT in BERGA
Am Freitag, den 5. Juni 2015, fand in der 
Gaststätte „Schöne Aussicht“ das 6. Mo-
natsturnier um die Bergaer Skatmeister-
schaft statt. 18 Skatfreundinnen und Skat-
freunde nahmen teil.
Gewinner dieses Skatturniers ist Bernd 
Grimm aus Obergeißendorf mit 2705 Punk-
ten. Den 2. Platz belegt Günter Geinitz aus 
Wolfersdorf mit 2666 Punkten.
Dritter wurde Günter Büttner aus Tschirma mit 2269 Punkten.
3 weitere Geldpreise kamen zur Auszahlung.
In der Gesamtwertung führt weiterhin Bernd Grimm mit 15756
Punkten.
Den 2. Platz. belegt Rudolf Halbauer aus Clodra mit 12084 Punk-
ten.
Dritter ist Siegbert Weyd aus Gera mit 11492 Punkten.

Das 7. Monatsturnier um die Bergaer Skatmeisterschaft findet 
am Freitag, dem 3. Juli 2015, ab 18.30 Uhr in der Gaststätte 
„Schöne Aussicht“ statt.
Dazu sind alle Skatfeunde ganz herzlich eingeladen.

Für die Organisatoren
Bernd Grimm

Vereine und Verbände
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www.fsvberga.com

Fußballplatz wird erneuert
Durch die Stadt Berga wurde die Erneuerung des Fuß-
ballplatzes an der Elster in Auftrag gegeben.
Nach dem Hochwasser im Juni 2013 war es erforder-
lich, den Rasen- und den Trainingsplatz des FSV Ber-
ga komplett zu sanieren. 
Den Auftrag erhielt die Firma EUROGREEN, die aus-
schließlich auf den Bau von Sportplätzen spezialisiert 
ist.
Es ist das ehrgeizige Ziel aller am Bau Beteiligten, den 
Start für die neue Saison in allen Fußballligen auf der 
sanierten Sportstätte durchführen zu können.

Niederlage zum Abschied 

Berga steigt ab

Der FSV Berga startet kommende Spielzeit wieder in der 
Kreisliga. Auch im letzten Spiel der Saison fanden die Ein-
heimischen keine Lösung, um die Serie der Erfolgslosigkeit 
zu stoppen.

FSV Berga – FSV Gößnitz 0:2 (0:1)

Berga. Die Begegnung, welche nur statistischen Charakter 
aufwies, fand auf Grund der Baumaßnahmen am Bergaer 
Sportplatz in Seelingstädt statt.
Die Gäste aus dem Altenburger Land waren von Beginn an 
das bessere Team, mit gefälliger Spielanlage wurde die De-
fensive des FSV unter Druck gesetzt. 
So fiel in der Folge auch die 1:0-Führung für die Gäste in der 
23. Minute verdient aus, als der Gößnitzer Kapitän Steven 
Küchler im Strafraum von der Abwehr der Heimelf sträflich 
vernachlässigt wurde und dieser wenig Mühe hatte, eine 
Eingabe in den Strafraum aus Nahdistanz in den Maschen 
zu versenken. 
Bis zur Pause fiel jedoch kein weiterer Treffer.
Nach dem Seitenwechsel waren es wieder die Gäste, welche 
zielstrebiger agierten und in der 66. Minute war der Gäste-
angreifer Martin Schubert zur Stelle und verwertete ein fla-
ches Anspiel in den Fünfmeterraum mit dem 2:0 für seine 
Farben. 
Die Platzherren waren um eine Verbesserung des Resultats 
bemüht, aber im Vorwärtsgang agierte man zu harmlos, um 
die keinesfalls sicher wirkende Hintermannschaft der Gäste 
ernsthaft in Gefahr zu bringen.
So verwaltete das Auswärtsteam den 2-Tore-Vorsprung bis 
zum Schlusspfiff von Referee Heiko Grimmer.
Nach der Begegnung kehrte dann Ernüchterung bei den 
FSV-Mannen ein, als bekannt wurde, dass der Abstieg von 
Thüringen Weida aus der Landesklasse gleichzeitig auch den 
Eigenen besiegelte und sich die Elf vorwerfen lassen muss, 
zu wenig dafür getan zu haben, um einen möglichen Kreis-
oberligaverbleib für ein weiteres Jahr zu sichern, aber acht 
Niederlagen in Folge sprechen klar dagegen.

Jörg Wetzel

F-Junioren feiern Saisonabschluss
Spieler und Eltern unserer Jüngsten im Verein, den F-Ju-
nioren, feierten gemeinsam mit den beiden Trainern Mat-
thias Pöhler und Gerd Grötzsch den Abschluss der Saison 
2014/2015. 
Bei viel Spass und Spiel wurde die vergangene Saison be-
endet, unsere F-Junioren erspielten sich in der Kreisoberliga 
den 8. Tabellenplatz, wobei laut Pöhler in der nächsten Sai-
son noch einige Plätze gut gemacht werden können.
Bedanken möchte sich der Verein bei allen Eltern,Großeltern 
und Unterstützern unserer Juniorspieler, ohne deren Zutun 
vieles nicht möglich wäre.

Abschlusstabelle Kreisoberliga F-Junioren Staffel C

  1.�� FC Motor Zeulenroda		  19	   163	 55
  2.�� SG Ronneburg		  20	   107	 50
  3.�� SV 1924 Münchenbernsdorf	 20	     81	 45
  4.�� SV Blau-Weiß Auma 		  19	     52	 40
  5.�� TSV 1861 Hohenleuben 		  20	     18	 29
  6.�� SG 1. FC/Chemie Greiz 		  18	       0	 28
  7. Niederpöllnitz 		  20	     13	 26
  8. FSV Berga 		  20	 -     7	 21
  9.�� FC Thüringen Weida 		  19	 - 106	 10
10. SG Ronneburg II 	 	 20	 - 114	 10
11. SV Münchenbernsdorf II 		    0	       0	   0
12.�� FC Motor Zeulenroda II 		  19	 - 207	   0
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Fußball Alte Herren
FSV Berga – FC Sachsen Werdau Steinpleis	 2 :0

FSV Berga jubelt nach Heimspielsieg
Das im Elstertalstadion in Berga ausgetragene Spiel entwi-
ckelte sich zu einem dramatischen Spektakel. Waren doch 
die Gäste aus Sachsen in der Vergangenheit für die Bergaer 
Kicker immer eine Nummer zu groß. 
Das nicht mit dem stärksten Aufgebot angetretene Heim-
team, so fehlten im Mittelfeld Beyer und Pechmann, agierte 
von der ersten Minute an sehr konzentriert, die Gäste aus 
Steinpleis versuchten ihr Spiel aufzubauen, wurden aber be-
reits in der eigenen Hälfte von der sehr laufstarken Mittel-
feldabteilung der Gastgeber daran größtenteils gehindert. 
Nach einem Ballverlust am Mittelkreis und einem genauen 
Pass von Schmidt auf den rechts vorpreschenden Fröbisch 
konnte dieser nur noch regelwidrig im Strafraum aufgehalten 
werden. Den fälligen Strafstoß verwandelte Frank Krügel si-
cher zur 1:0-Führung.
Nach dem Wechsel erhöhten die Gäste ihren Druck, um die 
nicht zu erwartende Niederlage aufzuhalten, das Bergaer 
Team verlor aber nie die Kontrolle und stand in der eigenen 
Abwehr sicher. In die verstärkten Angriffsbemühungen der 
Sachsen erspielten sich die Oldies aus Berga aber immer wie-
der gute Kontermöglichkeiten. Einen solchen Konter schloss 
dann Fröbisch in der 62. Minute aus halbrechter Position zum 
überraschenden 2:0 ab.
In der Folgezeit versuchten die Gäste mit noch mehr Auf-
wand, das Spiel noch zu drehen, sie scheiterten aber an der 
eigenen Courage oder am, an diesem Tag gut aufgelegten, 
Keeper der Hausherren, so das nach dem Abpfiff ein nicht 
zu erwartender Heimsieg für die König-Schützlinge zu Buche 
steht. Frank Heiroth

Nachdem die Arbeiten für unsere Bogenschießanlage auf 
dem Sportplatz in Berga/Elster abgeschlossen sind, möchten 
wir alle Interessierten zu unserem Training immer freitags ab 
15.30 Uhr recht herzlich einladen.
Es freuen sich auf Ihr Kommen die Mitglieder der Sektion Bo-
genschießen.

V.i.s.d.P. FSV Berga 
Redaktion Frank Heiroth

Bergaer Schiedsrichter aktiv
Am 30. Mai wurde 
unser Nachwuchs-
schiedsrichter Mau-
rice Wünsch als As-
sistent zum Landes-
finalspiel um den 
Aufstieg in die Re-
gionalliga der A-Ju-
nioren beim ZFC 
Meuselwitz gegen 
den 1. SC Heiligen-
stadt in der Bluechip-
arena in Meusel-
witz mit seinem Schiedsrichtermentor Marcel Rauner als Haupt-
schiedsrichter und Sarah Mäurer, ebenfalls Jugendleistungs-
kader, ebenfalls als Assistentin eingesetzt.
Allen beteiligten Schiedsrichtern wurde eine souveräne Leis-
tung attestiert.

Nach dem Spiel wurde Sportfreund Wünsch informiert, dass 
er als Nachwuchstalent im Januar zum DFB Sichtungslehr-
gang U18 nach Bad Blankenburg eingeladen wird, mit dem 
Ziel, in die Fördergruppe des TFV aufgenommen zu werden, 
was ihn in der kommenden Saison berechtigt, Spiele der 
Landesliga Männer zu leiten und als Assistent Spiele in der 
Oberliga zu referieren.
Das ist für unseren Maurice eine ehrenvolle Herausforde-
rung, da letztendlich nur zwei Nachwuchsschiedsrichter aus 
jedem KFA eine Delegierung erhalten.
Sportfreund Wünsch hat den KFA Greiz durch seine guten 
Spielleitungen, immerhin waren es 50 Spiele in der abgelau-
fenden Saison, überzeugt und sich diese Delegierung ver-
dient. 

Zum Abschluss seiner erfolgreichen Saison erwartet Maurice 
dann noch ein besonderes Spiel – er leitet am 27.06.2015 das 
Endspiel der Frauen um den Kreispokal 2015 zwischen dem 
SV Grün Weiß Tanna gegen F.F.C Gera II auf dem Sportplatz 
der TSV Westvororte in Gera.
Es war eine großartige Saison mit vielen interessanten Spie-
len, diese wird nun durch die Leitung dieses Finalspiels noch 
einmal gekrönt.  

Wir wünschen Maurice für seine neue Saison alles Gute und 
hoffen, dass er seinen erfolgreichen Weg fortführt.
 

Sektion Bogenschießen

ACHTUNG! 
Informationen 
vom Brauchtums- 
und Kirmesverein 
Berga/E. 
Der Termin für die Kirmes 2015 ist der 

06. – 13. September 2015. 
Am Sonntag, dem 06.09., findet die Auftaktwan-
derung mit anschließender Likörverkostung statt. 
Das eigentliche Wochenende umfasst den Zeit-
raum vom 11. – 13.09.2015. Ein vielseitiges Pro-
gramm ist schon jetzt für Sie vorbereitet und auch 
die kulinarische Versorgung ist bereits gesichert. 
Beachten Sie bitte die Informationen in den nächs-
ten Bergaer Zeitungen! 
Bitte denken Sie auch daran, wieder leckere Mar-
melade und schmackhaften Likör zu brauen. Wir 
werden zur Kirmes 2015 wieder die Besten der bei-
den Kategorien wählen und prämieren. 
Hinweisen möchten wir Sie auf die „Coole Sommer 
Party“ am 11.07.2015, organisiert von unserem 
Verein und mit Musik von der Soundland-Disko. 

Plakate im Stadtgebiet werden Sie in Kürze dar-
über informieren. Auch im Internet, z.B. auf face-
book, ist ein entsprechender Hinweis zu finden. 
Alle 13 Ortsteile von Berga rufen wir auf, sich an 
unserer Kirmes, insbesondere am Festumzug am 
12.09.2015 zu beteiligen. 
Am Freitag, dem 28. August, wird sich der Brauch-
tums- und Kirmesverein in der Zeit von 16.00 Uhr 
bis 21.00 Uhr in den Gera-Arcaden präsentieren. 
Schön wäre es, wenn wir einen „Fan-Block“ aus 
Berga begrüßen dürften. 
 
Brauchtums- und Kirmesverein Berga/Elster 

„Schachfreunde Greiz“ – der Verein 
für Kinder und Jugendliche

Am 7.5.2015 gründeten die Übungsleiter der Schulschach-AGs 
Elke Hopf, Manfred Wolf, André Gottschalk, Aike Poetschlag, 
Günter Stuchlik u.a. einen Verein, der besonders den Kindern 
und Jugendlichen eine schachliche Heimat bieten möchte. 
Wir möchten den Kindern und Jugendlichen, aber auch Er-
wachsenen, der Stadt Berga und der umliegenden Gemeinden 
die Teilnahme am Training im Verein und am Wettkampfbetrieb 
des Deutschen Schachbundes ermöglichen. Unsere Mitglieder 
unterstützen die Schachfreunde in den Schulen und Horts. In-
formieren Sie sich bei unseren Übungsleitern oder wenden Sie 
sich über guenter-greiz@web.de an die „Schachfreunde Greiz“

Günter Stuchlik – Vorsitzender



Ausgabe 6 · Seite 12

Hallo, liebe Bergaer 
und alle netten Leute auf dem Land!

„Wir haben Plätze frei“
Wer hat Lust auf Cluburlaub im Robinson-Club 
am Fleesensee/Göhren-Lebin (Nähe Waren-Müritz)

Termin: 06.09. -13.09.2015

7 Übernachtungen all inclusive

vorgesehen im Programm:
•	 Tagesfahrt Berlin mit Schiff rund um Berlin 
	 oder Stadtrundfahrt
•	 Tagesfahrt Rostock/Warnemünde mit Hafenbesichtigung
•	 Halbtagesfahrt Müritzsee

Reiseveranstalter: PRG- Greiz und AWO OV Berga
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei Frau Helga Böttger, 
Schloßstraße 10, 07980 Berga/Elster, Telefon: 036623 – 20784 
oder bei Frau Dahnert (PRG Greiz), Telefon: 03661 – 3503. 

Ein großes Dankeschön 
an die Agrargenossenschaft 
„Elstertal“ Markersdorf e.G.

Auch dieses Jahr 2015 fand wieder ein Hoffest statt. Dazu wur-
den alle Verpächter eingeladen. Wir trafen uns ab 10.00 Uhr 
bei Kaffee und Kuchen. Mit einer Begrüßung von Herrn Mitten-
zwey und einem Bericht über das Bestehen und die Arbeit der 
Agrargenossenschaft. Danach haben wir eine kleine Flur-Rund-
fahrt durch die Gemarkungen gemacht. Es war sehr interes-
sant. Wieder zurück, erhielten alle Verpächter einen Gutschein 
für Essen und Getränke sowie ein kleines Präsent.
Das war ein gelungenes Fest für uns Verpächter.
Dafür nochmals ein ganz großes Dankeschön. Wir hoffen auf ein 
gesundes Wiedersehen 2017.
Diese Dankeszeilen glaube ich im Namen aller Verpächter ge-
schrieben zu haben.

M.J.

Ein nicht alltägliches Ereignis
Die Generationen zwei bis fünf feiern in Gera den Geburtstag 
ihrer Mutter, Großmutter, Urgroßmutter und Ur-Urgroßmutter. 
Einhundert Jahre wurde sie – die erste Generation dieser Fei-
er – am 2. Juni 2015. Liesbeth Trinks, ihr Mädchenname, ver-
brachte mit Herbert, Rudi, Herta und Hilde ihre Kindheit und 
frühen Jugendjahre in Gera. Arbeiten in der Landwirtschaft 
und Hauswirtschaft bestimmten ihre weiteren Lebensjahre. 
Die Anfänge waren in Wünschendorf. Später wohnte sie mit 
ihrer Familie in Clodra bzw. Buchwald. Noch einmal zog sie mit 
76 Jahren alleinstehend nach Berga. Man kann mit Gewissheit 
sagen, sie hat ihre liebgewonnene Heimat nicht verlassen, bis 
sie im hohen Alter von 99 Jahren nach Gera in ein Senioren-
heim ging.
Dir, liebe Lisbeth, gratulieren sehr herzlich zu Deinem Geburts-
tag all Deine Nachkommen, die leider nicht mehr alle dabei sein 
konnten, all Deine Bekannten, Deine Freunde und die, die Dir 
sehr nahestehen aus Deinen Heimatorten um Berga.

Clodra, im Juni 2015
Heiner Popp

Mein Heimatort

Es ist mit Worten kaum zu beschreiben, was wir Wolfersdor-
fer am Festwochenende vom 05. Juni 2015 – 07. Juni 2015 in 
unserem Dorf auf die Beine stellten und erleben durften!

Lassen Sie mich bitte einige Gedanken und Eindrücke vom 
Fest wiedergeben und blicken Sie mit mir gemeinsam noch 
einmal auf diese wunderbaren Tage zurück!

Begonnen hat alles am 23. Januar 2015. Die Vereine unseres Dor-
fes organisierten und gestalteten anlässlich der urkundlichen 
Ersterwähnung unseres Ortes vor 775 Jahren eine Festveran-
staltung zur Eröffnung des Festjahres 2015. Bereits in Vorberei-
tung und Durchführung dieser Veranstaltung ließen sich viele 
Einwohner von dem Gedanken, etwas ganz Besonderes auf die 
Beine zu stellen, mitreisen. Der Funke der Begeisterung konnte 
durch das schwungvoll und unterhaltsam gestaltete Programm 
unter Erwähnung des Anliegens der Veranstaltung auf die Wol-
fersdorfer und die zahlreich erschienenen Gäste überspringen, 
die das Dorf in den darauffolgenden Wochen und Monaten mit 
großzügigen Spenden zur Ausgestaltung des Dorf- und Kinder-
festes unterstützten.

Herzlichen Dank dafür!

Am 1. Juniwochenende war es nun soweit. Nach umfangrei-
chen Planungs- und Vorbereitungsarbeiten war Wolfersdorf be-
reit, seine Gäste zu empfangen, um gemeinsam mit ihnen ein 
ganz besonderes Dorf- und Kinderfest zu feiern. Nicht nur die 
buntgeschmückten Straßen, die liebevoll gestalteten Grund-
stücke und die neuen Anstriche des Bushäuschens, der Zäune 
und Geländer deuteten darauf hin, dass im Dorf Feierstimmung 
herrscht, sondern auch herumwirbelnde Einwohner, die die 
letzten Vorbereitungen trafen. In allen Gesichtern war trotz der 
noch herrschenden großen Anspannung Vorfreude zu erken-
nen. Viele Einwohner und Fremde sprachen mich auf die auf-
wändig geschmückte Ortsdurchfahrtsstraße an und es war mir 
eine Freude, sie zum Fest einzuladen. Vielen Dank auch den 
Mitarbeitern des Bauhofes der Stadtverwaltung Berga/ Elster, 
die hier und da unterstützend mit Hand anlegten.

Pünktlich zum Wochenende richtete wie bestellt die Sonne 
ihre wärmenden Strahlen über unseren Ort. Bereits am Frei-
tagabend füllte sich der Festplatz am Herrenhaus schnell und 
nach einer anstrengenden Woche stimmten sich viele Einhei-
mische und Besucher mit einem kühlen Getränk und Deftigem 
vom Rost auf das bevorstehende Wochenende ein.
Mit Einbruch der Dunkelheit wurden die Kinder dazu eingela-
den mit ihren bunten Lampions durch das Dorf zu ziehen, um 
nochmals alle auf das bevorstehende Fest hinzuweisen.

Die Kinder haben diese Aufgabe prächtig erfüllt!

Als am Samstag gegen 12.30 Uhr 
die Kirchenglocken zum Festgot-
tesdienst einluden, füllte sich in 
kurzer Zeit die vom Gemeinde-
pfarrer festlich ausgeschmückte 
Wolfersdorfer Kirche. 

Pünktlich um 13.00 Uhr konnte 
der Festgottesdienst beginnen. 

775 Jahre Wolfersdorf - ein Dorf feiert – was für ein Fest …!
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Mit gut gewählten Worten vereinte Pfarrer Schulze das sowohl 
kirchliche als auch weltliche Anliegen, die Heimat – unseren 
Ort Wolfersdorf – als etwas ganz Besonderes zu betrachten. 
Auf eindrucksvolle Weise wurde der Gottesdienst musikalisch 
umrahmt. Eine Nachfahrin der Ortsgründer, Frau Dr. Almuth 
von Wolffersdorff, übernahm auf eigenen Wunsch hin den fest-
lichen Gesang in der Kirche, der ein Wohlklang für die Ohren 
der Zuhörer war.

Einen ausdrücklichen Dank richte ich auch an den Familienver-
band der „von Wolffersdorffer“, die sowohl finanziell als auch 
durch den Besuch am Festwochenende ihre Verbundenheit mit 
Wolfersdorf dokumentierten. 
Das Ende des Gottesdienstes war sogleich auch der Beginn des 
Familiennachmittages auf dem Festplatz. 
Zahlreiche Attraktionen konnten wir Dank der ausgezeichne-
ten Vorbereitungsarbeit auf unsere Festwiese holen, um Jung 
und Alt zu unterhalten. Besonders gefragt waren die herbei-
geschaffte Luftschaukel und 
das Bullriding, aber auch der 
Kampfplatz der Sumoringer, 
das Bogenschießen, der Klet-
terturm, der Kinderlöschan-
griff, die Kindereisenbahn im 
Garten der Kindereinrichtung, 
die Hüpfburg, das Kettenka-
russell und vieles andere 
mehr ließen keine Langeweile 
aufkommen. 

Dank der wunderschönen Lage unseres Festplatzes – fernab 
der Hauptstraße, mit vielen schattenspendenden Bäumen – 
konnten sich auch die Eltern und Großeltern herrlich entspan-
nen und die vielen angebotenen Speisen und Getränke kosten. 
Getränke wurden reichlich benötigt, denn die hochsommerli-
chen Temperaturen brachten nicht nur die Helfer auf dem Fest-
platz zum Schwitzen. Ein großes Lob der Gäste erfuhr der haus-
gebackene Kuchen der Wolfersdorfer Bäckerinnen, die wieder 
mit den verschiedensten Kuchensorten und leckersten Rezep-
ten einen wahren Gaumenschmaus produzierten. 
Leo‘s Disco aus Greiz unterhielt die Besucher überzeugend und 
animierte diese, die verschiedensten Möglichkeiten der Belus-
tigung auszuprobieren. 
Auf die Mädels vom Bergaer Karnevalsverein war wie immer 
Verlass! Sie überbrückten die Zeit bis zum Einbruch der Dun-
kelheit mit schwungvollen Tanzdarbietungen aus der vergan-
genen Karnevalssaison und verbreiteten gute Stimmung. Viele 
Zuschauer wippten, klatschten und tanzten mit.
Vielen Dank für die tolle Unterstützung!

Rasch verging allen die Zeit bis zum Einbruch der Dunkelheit 
und das bereits zur Tradition gewordene Höhenfeuerwerk 
erfüllte voll und ganz unsere Erwartungen. Sternfontänen in 
bunten Farben und goldene Lichtschweife ergossen sich über 
den Festplatz. Alle Zuschauer waren bester Stimmung und ihre 
Augen leuchteten (meine auch). Der Wettergott meinte es wie 
schon so oft gut mit uns Wolfersdorfern. Nur eine Hand voll 
Freudentränen und donnernde „Applausgeräusche“ schickte 
er in die sommerlich warme Festnacht nach Wolfersdorf. So 
konnten alle bis in den frühen Morgen tanzen, feiern und der 
Freude freien Lauf lassen. 

Nach einer recht kurzen Nacht begann schon in den frühen 
Morgenstunden des Sonntages die Vorbereitung für den ge-
planten großen historischen Festumzug. Die Zeit bis zum Mit-
tag verging wie im Fluge. Die Mädchen wurden frisiert, die 
Zugmaschinen geschmückt, die Pferde angespannt, die Kleider 
angezogen und auf ging‘s zu den verschiedensten Stellplätzen. 
Die vielen Akteure, die Tiere und die Technik mussten von 
fünf verschiedenen Stellplätzen aus innerhalb kürzester Zeit 
zu einem Umzug formiert werden. Das war für die Organisa-

toren eine logistische Herausforderung erster Klasse, die mit 
der Unterstützung der Kameraden der Bergaer Feuerwehr rei-
bungslos gemeistert werden konnte. Wie geplant setzte sich 
der Festumzug in Begleitung der Kleinreinsdorfer und der Neu-
gernsdorfer Schalmeinkapellen vom Sportplatz aus kurz nach 
13.00 Uhr in Bewegung. 

Was die Akteure und Zuschauer dann erwartete, ist mit Worten 
kaum zu beschreiben! 

Hunderte von Menschen säumten die Ortsstraße von Wol-
fersdorf, um dem Höhepunkt der Feierlichkeiten zum 775. Ge-
burtstag des Dorfes beizuwohnen. Ich selbst konnte in meiner 
Funktion als Ortsteilbürgermeister mit der Ortsfahne den Um-
zug anführen und Sie können mir glauben, dass ich noch nie so 
stolz auf die „Wolfersdorfer“ war, wie an diesem Tag! Immer 
wieder hatte ich mit Freudentränen zu kämpfen.

Als besondere Ehre für 
unser Dorf betrachte ich 
es, dass die Landrätin ih-
ren Terminkalender auf 
unseren ausdrücklichen 
Wunsch hin kurzfristig 
noch einmal umstellte, 
um als Ehrengast unseres 
großen Festumzuges da-
bei zu sein. Ein herzliches 
Dankeschön hierfür richte 

ich an das Landratsamt Greiz 
und Frau Landrätin Martina 
Schweinsburg!

Von der in der Ortsmitte sta-
tionierten Ehrentribüne aus 
konnten neben dem Bür-
germeister der Stadt Berga/
Elster, Steffen Ramsauer 
und dem Landtagsabgeord-
neten der CDU, Christian 
Tischner, viele engagierte 

Wolfersdorfer und Gäste den farbenfrohen 
Festumzug verfolgen und interessante Hintergrundinforma-
tionen zu den einzelnen 
Schaubildern von den 
Moderatoren des Umzu-
ges erfahren. 

Der Einladung der Mode-
ratoren zu Speisen und Ge-
tränken auf dem Festplatz 
folgten die Besucher gern 
und so herrschte auf dem 
Festplatz kurze Zeit später 
ein buntes und freudiges 
Gemenge. 

Die gute Stimmung auf 
dem Festplatz wurde 
durch das Platzkonzert der 
„Old-Time-Bläsergruppe“ 
Greiz noch untermauert.

Gegen 18.00 Uhr leerte 
sich der Festplatz lang-
sam. 
Die Speisen und Geträn-
kevorräte waren aufge-
braucht, die Beine der 

Helferinnen und Helfer müde und überall konnte ich äußerst 
zufriedene Gesichter sehen und lobende Worte hören.
Ich selbst kann dies nur bestätigen.

Das Fest war einfach wunderbar! 
Es war ein Aushängeschild für Wolfersdorf und seine Bürger!

Es ist mir ein Bedürfnis, noch einmal zu betonen, wie stolz 
ich auf alle bin, die vor und hinter den Kulissen zum Gelingen 
dieses einmaligen Festes beigetragen haben.

Vielen Dank allen Wolfersdorfern und allen anderen Helfern 
für ihr einzigartiges Engagement! Ihnen ist es zu verdanken, 
dass wir so ein gelungenes Fest feiern konnten!

Diejenigen, die sich gern noch einmal in die Feststimmung zu-
rückversetzen möchten, können gern bei mir (036623/21548) 
oder im Ladengeschäft der Firma Fernseh-Berger in Berga/ Els-
ter eine DVD erwerben, auf der die Höhepunkte unseres Festes 
festgehalten sind.

Ihr Sebastian Neubert – Ortsteilbürgermeister
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Ferienangebote vor Ort
Sommer 2015

Kreissportjugend Greiz
Die Kreissportjugend Sozialraum „Südost“ bietet in den Som-
merferien 2015 folgende Termine für die Feriengestaltung an:

Montag, 13. Juli 2015 – 09.00 bis 12.30 Uhr
Auftakt in die Sommerferien
Verschiedene Angebote, um aktiv in die Sommerferien zu star-
ten: Bogenschießen (FSV Berga), Fußball, Beachvolleyball, Bas-
ketball, Hockey, Tischtennis, Hüpfburg
Wo: Berga, Schulgelände

Mittwoch, 15. Juli 2015 – 09.00 bis 12.00 Uhr
Sport, Spiel und Spaß in Naitschau
Verschiedene Sportstationen: Hockey, Fußball, Tischtennis, 
Hüpfburg und mehr
Wo: Naitschau, Schule, Sportplatz (bei schlechtem Wetter Turnhalle)
 
Montag, 10.August 2015 - 08.30 bis 16.00 Uhr
Drachenboot-Rennen auf der Bleilochtalsperre 
+ Sommerrodelbahn
Abfahrt: 08.30 Uhr Sportschule „Kurt Rödel“ Greiz, 
Rückankunft: ca.16.00 Uhr
TN-Beitrag: 7 € inkl. Transport/Programm/Verpflegung + Som-
merrodelbahn Saalburg + Für alle Fälle Badesachen einpacken
Elternerklärung und Bootsfahrgenehmigung erforderlich!
Teilnehmerzahl auf 20 Personen begrenzt
 
Dienstag, 11. August 2015 – 10.30 bis 15.30 Uhr
Übers Wasser laufen – Sommerspaß mit Aquabällen
Übers Wasser laufen oder besser rollen – ohne nass zu werden!
Beginn: 11.00 Uhr im Freibad Weida,
Abfahrt: 10.30 Uhr Sportschule „Kurt Rödel“, 
Kosten: 2,50 € inkl. Eintritt Freibad
Elternerklärung erforderlich!
 

Mittwoch, 19. August 2015 – 09.00 bis 13.00 Uhr
Schachmeisterschaften von Greiz (Schachclub Greiz e.V.)
Für alle aktiven und nichtaktiven Schachspieler, die in Greiz ih-
ren Wohnsitz haben, vorrübergehend in Greiz wohnen oder in 
Greiz zur Schule gehen
Wo: Sportschule „Kurt Rödel“ Greiz
Meldung: Herr Stuchlik (E-Mail: guenter-greiz@web.de)

Für das Sommerferienlager im KiEZ Sebnitz (Sächsische Schweiz) 
vom 2. bis 9. August 2015 haben wir noch freie Plätze. Weitere 
Informationen unter: www.kreissportbund-greiz.de oder unter 
Tel.: 03661/479006

Weitere Informationen und Anmeldung unter der Telefonnummer 
des Kreissportbundes Greiz, Jugendsportkoordinator 
Sozialraum „Südost“, Daniel Kulhanek, 03661 – 479006 

(Mobil: 0151 - 57390843) oder per E-Mail: jugendarbeit-grz@gmx.de

Zwei neue Lehrlinge beim Zweckverband TAWEG
Auch in diesem Jahr konnten beim Zweckverband TAWEG 
zwei Lehrverträge, je einer zur „Fachkraft für Abwassertech-
nik“ und zur „Fachkraft für Trinkwassertechnik“ unterzeichnet 
werden.

Die Voraussetzungen, gute Leistungen in den naturwissen-
schaftlichen Fächern sowie besondere praktische Fertigkeiten 
und fachliches Interesse, erfüllen beide, was sie im Vorfeld 
über die Absolvierung eines Betriebspraktikums demonstrie-
ren konnten. Nicht zuletzt haben sie sich hier auch mit dem 
Berufsbild und dem Zweckverband bekannt machen können.

Im Rahmen der praktischen Ausbildung werden die Lehrlinge 
in den Bereichen der Trinkwasserversorgung und der Abwas-
serbeseitigung des Zweckverbandes TAWEG eingesetzt. Die 
schulische Ausbildung wird in Altenburg und die überbetrieb-
liche praktische Ausbildung in Gera absolviert.

Seit 1992 – dem Bestehen des Zweckverbandes, wird auf eine 
konstante und solide Ausbildung gesetzt. Mit dem Ausbil-
dungsjahr 2015/2016 stehen insgesamt 5 Auszubildende in 
einem Lehrvertragsverhältnis mit dem Zweckverband TAWEG. 
Nicht zuletzt die kontinuierliche, langjährige Schulkontaktpfle-
ge, angefangen in der ersten Klasse bis hin zu Betriebspraktika 
in den Ferien, trägt somit auf Dauer zur Gewinnung von gutem, 
verantwortungsvollem Personal bei.

Abb.: Unterzeichnung der Lehrverträge 
Sebastian Teubel, Gabriele Troebes, Alex Hoyer (v.l.)

Ihr ZV TAWEG | 21.05.2015

Sonstige Mitteilungen

9. Musikgala der Schalmeien
Party im Festzelt 
am 27. und 28. Juni 2015 
in Kleinreinsdorf
Freitag, 26. Juni
•	 20.00 Uhr im Festzelt: 
	 Party-Nacht mit DJ Robby und den Tanzgruppen 
	 des Turnvereins Kleinreinsdorf

Samstag, 27. Juni – 9. Musikgala der Schalmeien
•	 15.30 Uhr: Festumzug ab unterem Dorfplatz
•	 16.30 Uhr (Einlass 15.30 Uhr) Musikshow mit:
•	 Schalmeienmusikanten 1929 Neugernsdorf
•	 Schalmeienkapelle Thierbach
•	 Schalmeienkapelle Großolbersdorf
•	Milkauer Schalmeien
•	 Schalmeienkapelle Saara
•	 Schalmeienfreunde Stadt Falkenstein
•	 1. Vollmershainer Schalmeienverein
•	 Teterower Schalmeien
•	 Schalmeienmusikzug Auma
•	 Kleinreinsdorfer Schalmeien

Sonntag, 28. Juni – 9. Musikgala der Schalmeien
•	 11.00 Uhr Musikshow mit:
•	 Teterower Schalmeien
•	 Schalmeienkapelle Reichenbach
•	 Schalmeienkapelle Löbichau
•	 Kleinreinsdorfer Schalmeien

Eintrittskarten (für Samstag und Sonntag gültig) mit Platz-
reservierung bis 16.30 Uhr erhalten Sie Montag bis Freitag 
ab 18.00 Uhr im Gasthof „Zum heiteren Blick“ in Klein-
reinsdorf.
Informationen zur Veranstaltung unter 036624 20030

Liebe Schalmeien- und Sportfreunde,
wir laden Sie zu allen Veranstaltungen ganz herzlich ein.

Friedhard Bauch, im Namen des Turnvereins Kleinreinsdorf

Presse- & Kundeninfos
Zwei neue Lehrlinge an Bord

Die nächste Ausgabe 
erscheint am 22. Juli 2015.

Redaktionsschluss für Ihre Beiträge ist am
Montag, dem 13. Juli 2015.
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Juni – Monat 
der Rosenblüte

Schnelle Daten für Berga/Elster
•	 Fast 500 Betriebe und Haushalte können ab sofort schnelles 

Internet nutzen
•	Mehr Tempo im Internet: bis zu 50 MBit/s

Es ist soweit: Die neuen schnellen Internet-Anschlüsse sind da. 
Ab sofort können fast 500 Betriebe und Haushalte in den Orts-
teilen Albersdorf-Schloßberg, Clodra, Dittersdorf, Großdraxdorf, 
Kleinkundorf, Wernsdorf, Wolfersdorf der Stadt  Berga/Elster mit 
bis zu 50 Megabit pro Sekunde (MBit/s) im Netz surfen. Und das 
ist nicht alles: Das neue Netz ist so leistungsstark, dass Telefo-
nieren, Surfen im Internet und Fernsehen gleichzeitig funktio-
nieren. Um die Bürgerinnen und Bürger und die Unternehmen 
mit Breitband zu versorgen, hat die Deutsche Telekom sieben 
Knotenpunkte aufgebaut und rund 19 Kilometer Glasfaserka-
bel neu verlegt. Damit bietet die Telekom in Berga/Elster den 
Bürgerinnen und Bürgern sowie den Gewerbetreibenden eine 
wichtige Infrastrukturverbesserung, denn die Breitbandversor-
gung wird immer mehr zu einem wichtigen Standortfaktor.
Die Stadtverwaltung wurde bei allen Fragen rund um den Breit-
bandausbau im Auftrag des Landkreises Greiz beratend durch 
das Ingenieurbüro IBZ Neubauer GmbH & Co.KG aus Zeulenro-
da-Triebes unterstützt.

Wie Kundinnen und Kunden an das schnellere Internet 
kommen
Die Kunden in den genannten Kommunen, die von den neu-
en Geschwindigkeiten profitieren wollen, müssen selber aktiv 
werden und ihren Vertrag erweitern oder einen Neuvertrag mit 
der Telekom schließen. Dafür stehen die Mitarbeiter des Tele-
kom Partnershops HiFiboehm Telekom Partner, Thomasstraße 
4, 07973 Greiz, Tel. 03661 455090, zur Verfügung.
Interessenten für einen neuen Anschluss können sich außer-
dem unter www.telekom.de/verfuegbarkeit informieren, wel-
che Produkte an ihrem Wohnort möglich sind. Auch wer bereits 
einen DSL-Anschluss von der Telekom hat, kann die höheren 
Internetgeschwindigkeiten nutzen, muss aber dafür aktiv wer-
den und seinen bestehenden Vertrag ändern. Ein Anruf bei der 
kostenfreien Telekom-Hotline 0800 330 1000 genügt. Außerdem 
kann man sich auf der Internetseite www.telekom.de/schneller 
über weitere Angebote und Ansprechpartner informieren.

Deutsche Telekom AG
Corporate Communications

Georg von Wagner
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Für die zahlreichen Glückwünsche, Blumen, 
Geschenke und Geldzuwendungen anlässlich meiner

Jugendweihe
sage ich allen Verwandten, Freunden und Bekannten 

ein herzliches Dankeschön, auch im Namen meiner Eltern.

Wolfersdorf, im Mai 2015                              Lina hoffmann

Für die zahlreichen Glückwünsche  
und Geschenke anlässlich meiner

Jugendweihe
möchte ich mich, auch im Namen 

meiner Eltern, recht herzlich bedanken.

Mercedes Bräuer
Berga, im Mai 2015
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Kleinanzeigen
Berga: 60 m2, 2. Etage DG, 
Grillplatz im Hof. KM 250,- €, 
NK 70,- €, Auto-Stellpl. im 
Hof 12,- €, 2 MM Kaution. 
Tel. 0208/69699313

Hausmeister-Service Peschel
Haushaltsauflösung bis zur 
Übergabe, Malerarbeiten, 
Hausmeisterdienste, 
Handy 0160/95488952

Gepfl. Gartengrundstück in 
Berga/E., „Im Zankerwei-
digt“, 917 qm, E-Anschl., 
aus gesundh. Gründen von 
privat zu verkaufen. Preis 
VB. Tel. 0365/7105111
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PRAXISURLAUB
Dipl.-Med. Elke Leidenfrost
Fachärztin für Frauenheilkunde und Geburtshilfe
Markt 8
07570 Weida
Tel.: 03 66 03 / 4 34 83
E-Mail: e.leidenfrost@mvzgreiz.de
Web: www.mvzgreiz.de
In der Zeit vom 13.07. bis 24.07.2015 bleibt die
Gynäkologische Praxis wegen Urlaub geschlossen.
Im Notfall wenden Sie sich bitte an: 
     → Vertretungspraxis Dr. med. Gunthild Dennler
 (Weida; Mittelstr. 2; Tel. 03 66 03 / 6 24 19)
     → Notdienst (Tel. 116 117) 

Ab 27.07.2015 sind wir wieder für Sie da.
Sprechzeiten: 
Montag 11:00 - 15:00 Uhr
Dienstag 07:00 - 12:00 Uhr 14:00 - 15:00 Uhr
Mittwoch  14:00 - 19:00 Uhr
Donnerstag 09:00 - 12:00 Uhr 14:00 - 18:00 Uhr
Freitag 08:00 - 12:00 Uhr
 und nach Vereinbarung
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Burgstr. 10 · 07570 Weida · Tel.: 03 66 03 / 55 30 · E-Mail: kontakt@druckerei-wuest.de

www.druckerei-wuest.de

Schuleinführung ?
Wie wäre es mit einer individuell gestalteten Einladungs- 

oder Dankeskarte mit einem Foto Ihres Schulanfängers?

Gern beraten wir Sie in einem persönlichen Gespräch.

Besuchen Sie uns in unseren Geschäftsräumen

oder, sollten Sie wenig Zeit haben, rufen Sie an

oder Mailen Sie uns.

Gern können wir Ihnen auch

einen Gestaltungsvorschlag per E-Mail

zukommen lassen.

Bergaer Zeitung 
lesen – informiert sein !
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HAUSPREIS: 
NACHLASS:

IHR PREIS**:

26.490,- EURO
- 5.500,- EURO

20.990,- EURO


